Absender:
Gesamt-Kirchengemeinde (Pfarrspr.):		…………………………………………     
Kirchenkreis:					…………………………………………
E-Mail:						…………………………………………
Datum der Antragstellung: 			…………………………………………



Antrag auf finanzielle Förderung einer Baumaßnahme 
durch den Kirchenkreis
Mittel aus der Baubeihilfe und / oder des Klimaschutzfonds
(Abgabetermin: 30. Juni des Vorjahres; Planungskostenbeihilfe und Notmaßnahmen ohne Termin)


Gebäude / Objekt:			……………………………………………………………………………………………..

Kurzbeschreibung der Maßnahme:	………………………………………………………………………………………………

Geplantes Jahr der Durchführung (ggfs: geplante Jahre):	………………………………………………………..


beantragte Förderung Baubeihilfe/Planungskostenbeihilfe:	……………………………………….. € 	

beantragte Förderung aus dem Klimaschutzfond:		……………………………………….. €

berechnete/ veranschlagte Gesamtkosten der Maßnahme:	……………………………………….. €


Erforderliche und beizufügende Unterlagen:

· Sanierungskonzept, Beschreibung der Baumaßnahme (Gutachten, Projektunterlagen)
· Kostenberechnung oder Kostenangebote
· Vorläufiger Finanzierungsplan (mit Angaben zu Eigenmitteln, beantragten Fördermitteln und Zuschüssen; -> Nachweise über bewilligte Fördermittel sind beizufügen)
· Beschluss des Gemeindekirchenrates (Bauvorhaben inkl. der Kosten und Finanzierung)
· Bei Baudenkmalen Denkmalrechtliche Erlaubnis (ersatzweise den Antrag dazu)
· Gebäudeplanung der Kirchengemeinde bzw. Erklärung zur künftigen Nutzung des Gebäudes/ des Objektes


Mit dem Antrag stimmt die antragstellende Kirchengemeinde ausdrücklich zu, dass der Kirchenkreis uneingeschränkt Einsicht in ihre Haushalts- und Vermögenslage nehmen kann.

Der Antrag auf Förderung ist hinreichend durch die beigefügten Unterlagen oder eine Beschreibung der Baumaßnahme (siehe zweite Seite dieses Antrages) zu begründen.
Der Antrag bedarf einer verbindlichen Gebäudeplanung der Gesamtkirchengemeinde (des Pfarrsprengels) oder einer Erklärung zur künftigen Nutzung des Gebäudes / des Objektes (siehe Rückseite).






…………………………………………….........		………………………………………………………………….		
                        Ort / Datum			Unterschrift des / der Vertretungsberechtigten		Stempel / Siegel

	
Begründung des Antrages
(bei vorhandenem Sanierungskonzept kann auf dieses verwiesen werden)























[bookmark: _Hlk207369123]Erklärung zur künftigen Nutzung des Gebäudes / des Objektes
(der Kirchenkreis fördert vorrangig Baumaßnahmen, die wichtig für das kirchliche Leben der Gesamtkirchengemeinde, des Pfarrsprengels oder des Kirchenkreises sind; diese Wichtigkeit sollte durch eine Gebäudeplanung – mit aktueller Nutzungserfassung und Entwicklungskonzept – der Gesamtkirchengemeinde oder des Pfarrsprengels dargestellt werden)




